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EErrsstt  vvoorr  wweenniiggeenn  TTaaggeenn  ffäällllttee  ddiiee  FFiirrmmaa  FFrröölliinngg  eeiinnee  wweeiittrreeiicchheennddee  EEnnttsscchheeiidduunngg,,  wweellcchhee
ddiiee  wwiirrttsscchhaaffttlliicchhee  EEnnttwwiicckklluunngg  ddeerr  RReeggiioonn  GGrriieesskkiirrcchheenn  nnaacchhhhaallttiigg  bbeeeeiinnfflluusssseenn  wwiirrdd::  IImm
GGeewweerrbbeeggeebbiieett  SSttrriittzziinngg  ddeess  WWiirrttsscchhaaffttssvveerrbbaannddeess  GGrriieesskkiirrcchheenn  //  SStt..GGeeoorrggeenn  //  TToolllleett  eenntt--
sstteehhtt  eeiinn  nneeuueerr,,  hhoocchhmmooddeerrnneerr  PPrroodduukkttiioonnssssttaannddoorrtt  mmiitt  eeiinneemm  GGeessaammttaauussmmaaßß  vvoonn
9900..000000  mm22 GGrruunnddffllääcchhee..  DDiieesseerr    nneeuuee,,  zzuussäättzzlliicchhee  FFiirrmmeennssttaannddoorrtt  wwuurrddee  nnoottwweennddiigg,,  ddaa
eeiinnee  wweeiitteerree  EExxppaannssiioonn  aamm  aalltteenn  SSttaannddoorrtt  iinn  ddeerr  IInndduussttrriieessttrraaßßee  ttrroottzz  ssttäännddiiggeerr  ZZuukkääuuffee
vvoonn  aannggrreennzzeennddeenn  WWoohhnnlliieeggeennsscchhaafftteenn  nniicchhtt  mmeehhrr  mmöögglliicchh  ggeewweesseenn  wwäärree..  

In der ersten Phase wird nun im Gewerbegebiet Stritzing eine Produktionshalle für eine
vollautomatische Blechbearbeitung errichtet. Noch heuer entstehen durch diese
Firmenexpansion vorerst 50 neue Arbeitsplätze und weitere werden folgen. Der alte
Standort bleibt erhalten bzw. wird ebenfalls ausgebaut.

Bürgermeister Wolfgang Großruck bezeichnet die Expansion der Firma Fröling als
Quantensprung für das Gewerbegebiet Stritzing: „Nun geht die Saat der interkommuna-
len Zusammenarbeit und der umsichtigen Wirtschaftspolitik der drei Gemeinden
Grieskirchen, St. Georgen und Tollet auf. Mit dem europaweit führenden Pelletsheizungs-
Hersteller haben wir einen hervorragenden Leitbetrieb im Gewerbepark Stritzing, der für
die Ansiedlung weiterer Betriebe von enormer Bedeutung ist.“

Hoch angerechnet wird der Firma Fröling vor allem die Verbundenheit mit der Stadt
Grieskirchen, der die Expansion in Stritzing zu verdanken ist. Es hätte sich nämlich auch
als durchaus lukrative Alternative eine Absiedlung der gesamten Produktion in
Billiglohnländer, wie etwa Rumänien, angeboten. Dies hätte für den ganzen Bezirk und
insbesondere für den Wirtschaftsverband Grieskirchen/St.Georgen/Tollet katastrophale
wirtschaftliche Auswirkungen gehabt, sind sich Bürgermeister Wolfgang Großruck
(Grieskirchen), Bürgermeister Karl Furthmair (St. Georgen) und Bürgermeisterin Dagmar
Holter (Tollet) einig. 

HHiieerr  iimm  GGeewweerrbbeeggeebbiieett  SSttrriittzziinngg  eexxppaann--
ddiieerrtt  ddiiee  FFaa..  FFrröölliinngg  aauuff  eeiinneerr  FFllääcchhee

vvoonn  9900..000000  mm22,,  vv..ll..::  FFrröölliinngg--
BBeettrriieebbsslleeiitteerr  IInngg..  JJoohhaannnn  HHoocchhssttööggeerr,,

BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  
SStt..  GGeeoorrggeenn  KKaarrll  FFuurrtthhmmaaiirr,,

BBüürrggeerrmmeeiisstteerriinn  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  
TToolllleett  DDaaggmmaarr  HHoolltteerr,,  FFrröölliinngg--GGFF  

DDrr..  EErrnnsstt  HHuutttteerreerr,,  VViizzeebbüürrggeerrmmeeiisstteerr
HHaannss  HHaarrttll,,  uunndd  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  

NNRRAAbbgg..  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk..  

Grieskirchner Heizkessel-
Hersteller Fröling

neuer Leitbetrieb im Wirtschaftspark
Grieskirchen/St.Georgen/Tollet
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Geschäftsführer Dr. Ernst Hutterer lobt den
raschen Abschluss der Verhandlungen mit den
landwirtschaftlichen Grundeigentümern und dem
Wirtschaftsverband. Auch das Umwidmungs-
verfahren beim Land Oberösterreich wurde bereits
eingeleitet. Somit steht laut GF Hutterer einem
Baubeginn im Herbst 2005 nichts mehr im Weg.

BBeerreeiittss  sseeiitt  lläännggeerreemm  hhaabbeenn  ddiiee  FFiirrmmeenn  NNeebbeell  &&  PPaarrttnneerr
ssoowwiiee  DDTTGG  DDoopppplleerr  iihhrree  BBeettrriieebbssssttäätttteenn  iimm

GGeewweerrbbeeggeebbiieett  SSttrriittzziinngg

Zahlen, Daten, Fakten der Firma Fröling:
Der Holzkesselspezialist Fröling kann in seiner Vorreiterrolle auf dem Gebiet der Scheitholz-, Hackgut- und
Pelletsfeuerungen einen bemerkenswerten Werdegang aufzeigen. „Stetiges Marktwachstum geht mit dem
kontinuierlichen Ausbau der Produktion einher“, ist Geschäftsführer Dr. Ernst Hutterer überzeugt. Um aller-
dings ein stetiges Marktwachstum zu erreichen, ist eine vorausschauende und innovative Firmenpolitik not-
wendig. Bereits seit Jahren beschäftigt sich die Firma Fröling mit der Herstellung von hochmodernen
Heizkesseln für ein umweltfreundliches Heizen mit nachwachsenden Rohstoffen. Und die ständig steigenden
Preise bei fossilen Brennstoffen haben der Firma Fröling recht gegeben. Das Grieskirchner Familienunternehmen
hat sich mittlerweile zu einem europaweit führenden Betrieb seiner Branche entwickelt, und trotz der allge-
mein wirtschaftlich angespannten Lage, in der viele Firmen gezwungen sind, die finanzielle Notbremse zu
ziehen, gibt die Firma Fröling in Sachen Investitionen kräftig Gas.

Die Firma Fröling beschäftigt derzeit 380 Mitarbeiter, davon ca. 50 im Werk Brandenburg, Deutschland. Der
Jahresumsatz konnte in den letzten Jahren ständig gesteigert werden, im Jahr 2004 fuhr man einen
Rekordumsatz von über 63 Millionen Euro ein. Heuer erwartet man einen Umsatz von über 70 Millionen Euro.
Die Exportquote liegt derzeit bei rd. 65 %, wobei die Hauptexportmärkte Deutschland, Schweiz, Frankreich,
Italien, Großbritannien, Slowenien und Skandinavien sind. 

Auch zahlreiche Auszeichnungen bestätigen
den Erfolg der Firma Fröling
1993: Staatspreis für wirtschaftliche Angelegenheiten
1996: Verleihung des österr. Staatswappens
2001: Innovationspreis des Bundesministeriums für 

Umwelt und des Landes Oberösterreich
2004: Innovationspreis des Bundesministeriums für 

Umwelt und des Landes Oberösterreich
2004: Energy Globe OÖ.

Der Gründer der Fa. Fröling, Komm.-Rat Ernst Hutterer,
hat für seine wirtschaftlichen Leistungen und seine
Unterstützung vieler Grieskirchner Vereine im Jahr 2002
den Ehrenring der Stadt Grieskirchen erhalten.
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Ferienspass mit dem Ferienpass
EEiinn  ttoolllleess  uunndd  aabbwweecchhsslluunnggssrreeiicchheess  PPrrooggrraammmm  ffüürr  KKiinnddeerr  uunndd
JJuuggeennddlliicchhee  vvoonn  44  bbiiss  1144  vveerrsspprriicchhtt  ddeerr  GGrriieesskkiirrcchhnneerr  FFeerriieennppaassss
22000055,,  ddeerr  aauuff  IInniittiiaattiivvee  vvoonn  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  uunndd
FFaammiilliieennssttaaddttrraatt  KKaarrll  UUllbbrriicchh  zzuussaammmmeenn  mmiitt  ddeemm  SSttaaddttmmaarrkkeettiinngg  iinnss
LLeebbeenn  ggeerruuffeenn  wwuurrddee..

„Unter dem Motto „Mach` mit – Spiel` mit“ möchten wir mit attrak-
tiven Veranstaltungen für einen kurzweiligen Sommer sorgen. Dabei
geht es nicht nur darum, die Zeit irgendwie über die Runden zu
bringen, sondern vor allem, die Kinder sinnvoll zu beschäftigen.
Soziales und wirtschaftliches Verständnis soll ebenso gefördert wer-
den wie körperliche und geistige Aktivitäten. Kreativität wird natür-
lich ein besonderer Stellenwert eingeräumt“, so die Leiterin der
Ferienaktion, Maria Markgraf, vom Grieskirchner Stadtmarketing.

Los geht`s am Montag, 11. Juli mit einem Schwimmkurs des ÖAAB.
Bis zum 9. Sept. bieten dann Firmen, das Krankenhaus St.
Franziskus, Vereine, Feuerwehr, Rotes Kreuz, Polizei und andere
Organisationen beinahe täglich einen tollen Programmpunkt. Der
Bogen spannt sich von Töpfern, Hairstyling, Instrumente-
Schnuppern, Besichtigung Grieskirchner Behörden bis hin zu
Wanderungen, Hundevorführungen und Parcours.

FFrreeiieerr  EEiinnttrriitttt  iimm  GGrriieesskkiirrcchhnneerr  EErrhhoolluunnggssbbaadd

Im Ferienpass, der im Bürgerbüro, in den Schulen, Banken und div.
Geschäften ab 20. Juni erhältlich ist, befindet sich ein Gutschein, der
am FFrreeiittaagg,,  1199..  AAuugguusstt,, zum kostenlosen Eintritt ins Schwimmbad
berechtigt.

ZZeeiicchheennwweettttbbeewweerrbb

Ein Grashüpfer begleitet den Ferienpass 2005 als Logo. Nächstes
Jahr steht die Aktion unter dem Motto „Gespenster im Schloss
Parz“. Alle Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre sind herzlich einge-
laden, ein Motiv zu diesem Thema auf Papier zu bringen. Die
Zeichnung kann im Bürgerbüro des Rathauses Grieskirchen abgege-
ben werden oder per email (stadtmarketing@grieskirchen.at) über-
mittelt werden. EEiinnsseennddeesscchhlluussss  iisstt  ddeerr  0077..  SSeepptteemmbbeerr  !!  Der origi-
nellste Beitrag wird für das Logo im Ferienpass 2006 verwendet. Der
Sieger erhält eine Saisonkarte für das Grieskirchner Erholungsbad.

DDaannkk  aann  aallllee  PPrrooggrraammmmggeessttaalltteerr,,  fflleeiißßiiggeenn  HHeellffeerr  uunndd  SSppoonnssoorreenn

Zum Abschluss wird ordentlich gefeiert. Als Dankeschön wird
Bürgermeister Wolfgang Großruck alle Mitwirkenden und Beteiligten
dieser Aktion in den Rathauskeller zu einem gemütlichen
Beisammensein einladen. 

Ein besonderer Dank gilt auch den Sponsoren, der Allg. Sparkasse
OÖ, der Fa. Fröling Heizkessel- und Behälterbau und der Erdgas OÖ.

DDiiee  LLeeiitteerriinn  ddeerr  FFeerriieennaakkttiioonn,,  MMaarriiaa  MMaarrkkggrraaff
üübbeerrggiibbtt  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk
ddeenn  ssooeebbeenn  eerrsscchhiieenneenneenn  FFeerriieennppaassss  22000055

IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  AAnnmmeelldduunngg
Stadtmarketing Grieskirchen, 
Maria Markgraf (62255-20), 
Peter Neuwirth (62255-32)
Bürgerbüro, Irene Voglhuber   
(62255-23)
Fax: 62255-39, email: stadtmarke-
ting@grieskirchen.at

WWiicchhttiigg
Da die Plätze der einzelnen  
Ferienpass-Veranstaltungen  
begrenzt sind, müssen alle 
Anmeldungen als verbindlich 
betrachtet werden !!
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Die Kinderfreunde Grieskirchen und Umgebung
fahren mit dir in den Jagdmärchenpark Hirschalm.
Treffpunkt: Bahnhofvorplatz Grieskirchen.
Kosten: e 14,-- pro Kind inkl. Jausenpaket

e 14,50 pro Erwachsenen
Bezahlung bei Abfahrt

Ab 4 Jahre, wenn jünger mit Begleitperson.
Regenschutz, gutes Schuhwerk und evtl. Getränk!
Begrenzte Teilnehmerzahl!!

Sport, Spiel u. Spaß rund um den Tennissport für alle
Kids. Kinder mit und ohne Tenniserfahrung sind 
eingeladen. 
Veranstalter: Union Tennis-Club Grieskirchen 
Treffpunkt: Union-Tenniszentrum - Am alten Kaisersteig 1.
Ab 5 Jahre, max. 20 Teilnehmer  -  Sportkleidung.

Beim Besuch der Sparkasse Grieskirchen kannst du
einen Blick in die Räumlichkeiten werfen. Wo steht der
Tresor, die Kassen? Wie sehen die Arbeitsräume aus?
Wie funktionieren die Bank- u. Geldautomaten?
Welche Münzen gibt es?  Anschließend wirst du zu
einer Jause eingeladen. Treffpunkt:  Sparkasse
Grieskirchen.  Ab 6 Jahre, max. 20 Teilnehmer.

Nachtwanderung mit Lagerfeuer und Gruselgeschichte
im Schlosspark. Wer eine Laterne hat, soll sie mit-
nehmen. Zieh´ gute Schuhe an! Anschließend Jause.
Veranstalter: ÖVP-Frauenbewegung 
Treffpunkt: Sportplatz (BMX-Gelände)
Abholung: 22.30 Uhr Gasthaus Lugmayr. Ab 6 Jahre.

Erfahrene Feuerwehrmänner zeigen dir die Feuerwehr-
station und die FF-Jugendarbeit. Willst du ein
Feuerwehrauto mit all seinen Überraschungen er-
kunden oder Wasserschläuche aufrollen, dann komm´!
Treffpunkt: FF-Grieskirchen, Trattnachtalstraße 15,
gutes Schuhwerk, alte Kleidung.
Von 10-14 Jahre, max. 20 Teilnehmer.

Besuch bei der Feuerwehr
20. Juli 2005, 13.00 – 16.00 Uhr

Erlebnis-Nachtwanderung
19. Juli 2005, 20.00 – 22.30 Uhr

Bank-Besuch
18. Juli 2005, 10.00 – 11.30 Uhr

Tennis-Schnuppernachmittag
15. Juli 2005, 15.00 – 17.00 Uhr

Jagdmärchenpark Hirschalm
15. Juli 2005, 7.30 – ca. 16.00 Uhr

Schnupperkurs. Du erfährst die Grundtechnik des 
Beachvolleyballs. Sportkleidung
Veranstalter: Union Grieskirchen
Treffpunkt: Beachvolleyballplatz, Unionweg.
Ab 10 Jahre.
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 27. Juli 2005.

Du spielst Friseur unter Anleitung einer Fachperson.
Komm allein oder mit deiner Freundin und setzt
euch bunte „Highlights“. – Von 8-14 Jahre,
max. 10 Teilnehmer.
Kostenbeitrag: e 2,-- direkt vor Ort.
Treffpunkt: 3Haarstudio Hofstätter-Hörzi.

Sun&Fun am Union Beachcourt
20. Juli 2005, 16.00 – 18.00 Uhr

Beim Friseur
25. Juli 2005, 14.00 – 18.00 Uhr

Der Krimibuchautor Martin Selle liest aus seinem Buch
„Der Fluch des Zauberschwertes“. Anschließend über-
nehmt ihr die Rolle der Buchhelden und versucht euch
selbst als Detektive. Nach diesem Detektivwettspiel gibt es
eine kleine Überraschung. 
Veranstalter: Bücherei Grieskirchen (Fr. Peham)
Anmeldung: Bücherei: www.grieskirchen.bvoe.at
Öffnungszeiten: Di. 9.00-11.00 u. 15.00-18.00 Uhr

Fr. 9.00-11.00 u. 15.00-19.00 Uhr
Kosten: e 4,-- bei Anmeldung
Begrenzte Teilnehmerzahl!!  –  Ab 9 Jahre.

Erlebniswelt Buch
28. Juli 2005, 17.00 – 18.30 Uhr

Hast du schon einmal gesehen, wie Kapseln oder
Salben hergestellt werden? In der Apotheke Rizy
kannst du es einmal selbst versuchen.  
Treffpunkt:  Dreifaltigkeits-Apotheke Rizy
Ab 6 Jahre, max. 15 Teilnehmer.

Kapseln - Salben - Tee
29. Juli 2005, 14.00 – 16.00 Uhr

Mit Oberförster Karl Ulbrich durch den Wald.
Ihr geht den „Weg der Sinne“ in Haag. 
Treffpunkt: großer Parkplatz bei Johanik
Fahrgemeinschaften, begleitet werdet ihr von der ÖVP-
Frauenbewegung, festes Schuhwerk, 
Regenschutz, Jause u. Getränk mitnehmen!
Ab 6 Jahre, max. 20 Teilnehmer.

Durch den Waldlehrpfad
2. August 2005, 8.00 – 13.00 Uhr

Die Stadtkapelle Grieskirchen lädt euch zum Instru-
mentenschnuppern ein. Du kannst dich über Marsch-
musik bis Konzertmusik informieren. Du darfst auch In-
strumente ausprobieren. Anschließend werdet ihr zum
Grillen eingeladen. Treffpunkt: Musikerheim, 
Zehetholzweg 6, ab 8 Jahre, max. 30 Teilnehmer.

Instrumentenschnuppern
6. August 2005, 9.30 – 13.00 Uhr

Kleine und große Bello´s erwarten dich zum Kennen-
lernen. Welche Rassen gibt es? Wie verhalte ich mich
ihnen gegenüber? Kann ich mit Hunden spielen? Gibt
es Familienhunde? Was ist Hundesport? Was gibt es
Wissenswertes über unsere vierbeinigen Freunde? All´
diese Fragen werden wir dir beantworten. 
Veranstalter: Hundeverein SVÖ Grieskirchen-Trattnachtal
Treffpunkt: Vereinshaus, Am alten Kaisersteig (hinter
Fußballplatz). Jause u. Getränk mitnehmen, evtl. Turn-
schuhe.        Ab 6 Jahre, wenn jünger mit Begleitung.

Keine Angst vor Hunden
5. August 2005, 9.00 – 12.00 Uhr

Brot backen in der Brotstube Nimmervoll. 
Ihr erfährt, wie man Brot und Stangerl bäckt. 
Eure Werke dürft ihr mit nach Hause nehmen. 
Treffpunkt: Brotstube Nimmervoll.
Ab 6 Jahre, max. 12 Teilnehmer.

Wie macht man Brot?
3. August 2005, 14.00 – 16.00 Uhr

Lass dich überraschen, was du alles zustande bringst,
wenn du nichts sehen kannst. Nimm ein Halstuch oder
einen Schal mit. 
Kursleitung: Jürs Birgit (Erlebnispädagogin) 
Ab 4 Jahre, max. 20 Teilnehmer
Veranstalter: Stadtgemeinde Grieskirchen
Treffpunkt: Spielplatz bei der Hauptschule, 
Sportbekleidung, Jause, Getränk mitnehmen!

Erlebnispädagogik - Blindenparcours
9. August 2005, 8.00 – 12.00 Uhr

Ein bisschen Akrobatik gehört schon dazu. Ein Fach-
mann zeigt dir verschiedene Möglichkeiten, eine Wand
zu erklimmen. Zieh´ deine Turnschuhe an.
Veranstalter: Naturfreunde Grieskirchen, Manglburg 13a
Von 6 - 14 Jahre, max. 10 Teilnehmer.

Klettern an der Kletterwand
8. August 2005, 14.00 – 16.00 Uhr

In der Konditorei Haslberger kannst du dein eigenes Eis
kreieren und den Kuchen, den du bäckst mit nach
Hause nehmen. Treffpunkt: Cafe-Konditorei Haslberger,
max. 15 Teilnehmer, ab 5 Jahre.

Ihr besichtigt einen Bauernhof und bastelt Heufiguren.
Auch Mama und Papa dürfen mit. Anschließend gibt es
eine Jause.
Treffpunkt: bei Ortsbäurin Renate Moser, Kickendorf 15,
„Untergruber“ .
Kostenbeitrag pro Person e 4,-- direkt vor Ort.
max. 15 Teilnehmer, keine Altersbegrenzung.

Hast du Lust, etwas aus Ton zu formen? Am Raffeisen-
bank-Vorplatz oder bei Schlechtwetter im Raika-Saal zeigt
dir Fr. Grüneis vom Familienzentrum, wie man mit Ton
umgeht. Eure Kunststücke werden gebrannt und glasiert.
Die Kinder werden von der Raiffeisenbank Grieskirchen
verköstigt. Mitzubringen: Malschürze, großer Holznudel-
walker (wenn vorhanden), spitzes Messer
Treffpunkt: Raiffeisenbank-Vorplatz
12.8.05 1. Teil (geformt) 26.8.05 2. Teil (glasiert) 
Veranstalter: Familienzentrum Grieskirchen (Fr. Grüneis) 
Anmeldung unter: 0664-5615833 oder Stadtgemeinde
Grieskirchen. Kosten:  e 11,-- Kurskosten inkl. Material. 
Ab 6 Jahre, max. 30 Teilnehmer (werden eingeteilt).

Ideen in TON
12. August / 26. August - ab 13.00 Uhr

Eigene Eiskreationen
11. August 2005, 14.00 – 16.00 Uhr

Spaß auf dem Bauernhof
10. August 2005, 14.00 – 18.00 Uhr

Ein Vormittag mit Spielen aus Großmutters Zeiten.
Möchtest du wissen, wie sich deine Eltern und Groß-
eltern im Garten die Zeit vertrieben haben, als sie noch
Kinder waren? Dann solltest du bei unserem Spielevor-
mittag im Familienzentrum vorbeischauen.  Auch für
ein kleines Picknick ist gesorgt! 
Veranstalter: Familienzentrum Grieskirchen 
Treffpunkt:  Familienzentrum, Wagnleithnerstr. 2.
Kostenbeitrag pro Kind e 3,-- 
Von 6-10 Jahre, max. 10 Kinder
Anmeldung unter 0664/9208792.

Spiele aus früheren Tagen
16. August 2005, 8.00 - 10.00 Uhr
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KURSE

Wann:  
11. Juli – 15. Juli 05, 9.00-11.00 Uhr
Treffpunkt: Schwimmbad Grieskirchen
Kosten: e 40,-- bei Anmeldung
Anmeldung: Schwimmbad Grieskirchen
Tel.: 62580  oder 
ÖVP-Sekretariat Tel.: 62462
begrenzte Teilnehmerzahl!!!!

ÖAAB – Schwimmkurs

ab ca. 5 Jahre

UNION-Kinder- und 
Jugendtenniskurs

Wann: 
18. Juli – 22. Juli 05, 09.00 - 12.00 Uhr
Treffpunkt: 
UTC-Grieskirchen (Am alten Kaisersteig) 
Zielgruppe: Anfänger (Kinder ab 5. Lebens-
jahr), Fortgeschrittene (bis zum 15. Lj.) 
Ausrüstung: Sportausrüstung, Sportschuhe,
Tennisschläger (sind in begrenztem Maße 
vorhanden) 
Kosten: e 30,-- direkt bei Kursbeginn zu
bezahlen
Anmeldung: UTC Grieskirchen 
Tel. 07248/62535 Fax-DW 35
Der Kurs findet auch bei Schlechtwetter
statt!
Nähere Informationen: Hr. Söllinger
0664/4356858 

Wann: 
18. Juli 05, 18.30 Uhr – 19.30 Uhr (1. Teil)
Vorinformation, richtige Ausrüstung.
Vorhandene Flossen, Maske und Schnorchel 
mitnehmen 

21. Juli 05, 19.00 Uhr – 20.00 Uhr (2.Teil)
Praxis.
Kursleitung: Frau Veronika Hager
Treffpunkt und Anmeldung: 
Schwimmbad Grieskirchen, 
Tel: 62580, max. 15 Teilnehmer

Schnupper-Schnorcheln

ab 6 Jahre

Familienzentrum
»Die Woche Kunterbunt«

Wann:  
18. Juli bis 22. Juli, 08.00 – 11.00 Uhr
Alle Groß und Klein – tralla-la-la laden wir zu
uns ein. Gemeinsam spielen, basteln, singen
oder faulenzen wir. Alles bewegt sich in
einem spielerischen, lustigen Rahmen ohne
Leistungsdruck und Ehrgeiz. 
Veranstalter: Familienzentrum Grieskirchen
Wo: Familienzentrum, Wagnleithnerstr. 2
Kosten: e 30,-- für die ganze Woche (inkl.
Materialkosten)
Anmeldung unter: 07272/2796 oder
0664/9208792 
Kinder von 4-6 Jahre

ab 4 - 6 Jahre

KURSE

Für heiße Tage coole Drinks selbst gemixt.
Ein Barkeeper vom Marxim mixt mit euch raffinierte
megafeine alkoholfreie Getränke. 
Treffpunkt: Marxim.                    Von 12-16 Jahre.

In der Café-Konditorei Ganglmayr kannst du aus
Marzipan Tierchen modellieren, bemalen und mit
nach Hause nehmen. 
Treffpunkt: Café-Konditorei Ganglmayr
Von 6-12 Jahre, max. 8 Teilnehmer. 

Du darfst die Gefängniszellen besichtigen und
erfährst etwas über die Fahrzeuge und den
Alkomaten. Auch ein Wachschutzhund wird dabei
sein. Eltern sind willkommen. Treffpunkt Manglburg
– Polizeiinspektion.
Ab 6 Jahre, max. 20 Teilnehmer.

Hast du Lust, mehr über das Krankenhaus
Grieskirchen zu erfahren? Du siehst die Kinder-
station, die Radiologie, einen Notarztwagen und die
Unfallambulanz, wo du selbst einen Gips anlegen
darfst. Auch für eine Stärkung ist gesorgt..
Treffpunkt: Krankenhaus Grieskirchen, Pforte.
Ab 6 Jahre, max. 20 Teilnehmer.

Krankenhaus Grieskirchen
23. August 2005, 14.00 – 17.00 Uhr

Getränke mixen im Marxim
18. August 2005, 18.00 Uhr

Polizeiinspektion Grieskirchen
17. August 2005, 9.00 - 11.00 Uhr

Mit Marzipan modellieren
16. August 2005, 10.00 - 12.00 Uhr

Ihr geht mit zwei echten Märchenhexen auf Wan-
derschaft und hört verschiedene Geschichten. Zieht
euch gut an, denn  die Reise führt  in den Wald, nur
dort können Märchenhexen ihre Weisheiten erzählen.
Nach der langen und spannenden Reise erwartet euch
noch eine richtige Hexenjause in der Kindergruppe Pink
Wir freuen uns auf euch. Bis bald, hexische Grüße!
Treffpunkt: Kindergruppe Pink, Bachstr. 9.
Von 3 – 10 Jahre.
Bei Schlechtwetter findet die Wanderung nicht statt. 
Kosten: e 2,-- pro Kind.

Kinderfest der Kinderfreunde Ortsgruppe
Grieskirchen u. Umg.  Auch Erwachsene sind gerne
gesehen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Alle sind
eingeladen. 
Treffpunkt:  bei der Askö-Turnhalle

Kinderfest
27. August 2005, 11.00 – 17.00 Uhr

Wandern mit Märchenhexen
25. August 2005, 9.30 – 11.30 Uhr

Versuche in der Gruppe, anhand von Fotos durch
Grieskirchen zu finden. Wenn du es schaffst, erwartet
dich eine Belohnung. 
Veranstalter: Volksbank Grieskirchen 
Start u. Ziel bei der Volksbank Grieskirchen 
Regenschutz, Getränke gibt es bei den Stationen. 
Kursleitung: Birgit Jürs (Erlebnispädagogin).
Ab 6 Jahre, Ersatztermin bei Schlechtwetter 08.09.05

Ferienpass-Abschluss mit Bgm. Wolfgang Großruck.
Der Bürgermeister zeigt euch den „Weg des Trink-
wassers“ vom Brunnen bis zum Wasserhahn (Klafter-
brunnen - Brunnen Pfarrhofberg - Hochbehälter Zehet-
holz – Steuerungszentrale im Rathaus) 
Anschließend um ca. 18.00 Uhr gibt es im Rat-
hauskeller quellfrisches Trinkwasser und leckeres Eis. 
Es sind alle Kinder, Eltern und mitwirkende Vereine
und Organisationen dazu recht herzlich eingeladen. 
Prämierung des  Zeichenwettbewerbs „Schloss-Ge-
spenst für Ferienpass 2006“. 
Anmeldung unter  Tel.: 62255-20 Fr. Markgraf
Treffpunkt: Schwimmbad Grieskirchen. 
Ab 6 Jahre, wenn jünger mit Begleitung. 

Ferienpass-Abschluss
8. September 2005, 16.00 – 18.00 Uhr

Fotorallye durch Grieskirchen
5. September 2005, 8.30 – 13.00 Uhr

Jeden Tag werden in Österreich Menschenleben
durch das Rote Kreuz gerettet. Du bist gerne 
eingeladen, die Rot-Kreuz-Stelle Grieskirchen
zu besichtigen. Es werden dir die Räumlichkeiten
und auch ein Rettungsauto gezeigt. Du darfst auch
selbst einen Verband anlegen. 
Treffpunkt: Rot-Kreuz–Gebäude, Manglburg.
Ab 8 Jahre, max. 20 Teilnehmer.

Besuch beim Roten Kreuz
24. August 2005, 14.00 – 16.00 Uhr
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Rundschau 24Stunden Radmarathon 
am 02. u. 03. Juli 2005

KKrrääffttiigg  iinn  ddiiee  PPeeddaallee  ttrreetteenn  hheeiißßtt  eess  aamm  eerrsstteenn  JJuullii--WWoocchheenneennddee  iinn
GGrriieesskkiirrcchheenn..  AAnn  ddiieesseenn  bbeeiiddeenn  TTaaggeenn  sstteehhtt  GGrriieesskkiirrcchheenn  wwiieeddeerr
ggaannzz  iimm  ZZeeiicchheenn  ddeess  RRaaddssppoorrttss..

Auf einem asphaltierten Rundkurs wird eine Strecke von 21,5 km
absolviert. Gestartet wird am Samstag 02. Juli, 13.00 Uhr, am
Kirchenplatz in 2er u. 4er-Teams sowie in BIG-Teams. Die
Startnummernausgabe erfolgt am Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr
und am Samstag von 08.00 – 10.00 Uhr im Gasthaus Schatzl.

Sommer-Highlights

BBAADDFFEESSTT  MMIITT  DDJJ  SSCCHHÖÖNNII
SSAA..,,  1166..  JJUULLII

2244--SSTTUUNNDDEENN--RRAADDMMAARRAATTHHOONN
SSAA..,,  22..  --    SSOO..,,  33..  JJUULLII

KKIINNDDEERRTTRRIIAATTHHLLOONN
SSAA..,,  0099..  JJUULLII

PPIILLSSSSOOMMMMEERR
SSOO..,,  1111..  SSEEPPTTEEMMBBEERR

AA''  TTRRAACCHHTTIIGG''SS  GGWWAANNDD  FFÜÜRR  SSTTAADDTT
UUNNDD  LLAANNDD  --  MMOODDEESSCCHHAAUU

FFRR..,,  1166..  SSEEPPTTEEMMBBEERR

UUSS--CCAARR--TTRREEFFFFEENN
SSAA..,,  99..  --    SSOO..,,  1100..  JJUULLII

IITTAALLIIEENNIISSCCHHEE  NNÄÄCCHHTTEE--
SSEEGGAAFFRREEDDOO  SSOOMMMMEERRFFEESSTT
DDOO..,,  44..  --    FFRR..,,  55..  AAUUGGUUSSTT

1122  SSTTUUNNDDEENN--BBEENNEEFFIIZZLLAAUUFF
SSAA..,,  2200..  AAUUGGUUSSTT

RRIIKK--  SSOOMMMMEERRAABBEENNDDLLIIEEDDEERR
FFRR..,,  2266..  AAUUGGUUSSTT
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BBeerreeiittss  zzuumm  99..  MMaall  ffiinnddeett  hheeuueerr  ddeerr
KKiinnddeerr--TTrriiaatthhlloonn  iinn  GGrriieesskkiirrcchheenn
ssttaatttt..  LLooss  ggeehhtt`̀ss  iimm  GGrriieesskkiirrcchhnneerr
EErrhhoolluunnggssbbaadd  mmiitt  SScchhwwiimmmmeenn..  MMiitt
ddeemm  FFaahhrrrraadd  wwiirrdd  ddaannnn  aauuff  ddeerr
JJöörrggeerr  LLaannddeessssttrraaßßee  eeiinn  ffllaacchheerr
SSttrreecckkeennaabbsscchhnniitttt  zzwwiisscchheenn  440000  mm
uunndd  1100  kkmm  ((jjee  nnaacchh  AAlltteerrsskkllaassssee))
aabbssoollvviieerrtt..  IInnss  ZZiieell  kkäämmppffeenn  ssiicchh  ddiiee
TTeeiillnneehhmmeerr  nnaacchh  eeiinneerr  LLaauuffssttrreecckkee
zzwwiisscchheenn  220000  mm  uu..  22,,55  kkmm..

KKAALLVVAARRIIEENNBBEERRGGGGEEBBIIEETT::

SÄMTLICHE STRASSENZÜGE, außer Badstr. 48 u. Stelzhamerstr. 9
➢ über die B 137

UUNNTTEERRSSTTEEIINNBBAACCHH::

HÄUSER NR.: 1, 2, 3, 5 und 7 / NEUE SIEDLUNG
Zu- und Abfahrt nur bedingt möglich. 
Bitte wenden Sie sich an den Lotsendienst!

HHIIEERRIINNGG::

HÄUSER NR.: 26, 26a, 29, 35, 36 
➢ über die B 135

LANDWIRTSCHAFTSWEG »OCHSENBERGER«
Zu- und Abfahrt nur bedingt möglich. 
Bitte wenden Sie sich an den Lotsendienst!

VVEERRKKEEHHRRSSHHIINNWWEEIISSEE::
Wir möchten Sie informieren, dass die Jörger Bezirksstraße von der Kreuzung mit der B 137 bis zum Ende
der Ortschaft Paschallern in der Zeit von 13 – 16 Uhr für den gesamten Verkehr gesperrt ist.

AA
UU

SS
WW

EE
IICC

HH
MM

ÖÖ
GG

LL
IICC

HH
KK

EE
IITT

EE
NN

:: BBAADDSSTTRRAASSSSEE::
PPAASSCCHHAALLLLEERRNN::

➢ über Tötzlmüllerweg / Gallspach oder 
St. Georgen

VVOORRNNWWAALLDD:: ➢ über Gallspach
HAUS NR. 48
Zu- und Abfahrt nur bedingt möglich. 
Bitte wenden Sie sich an den Lotsendienst!

SSTTEELLZZHHAAMMEERRSSTTRRAASSSSEE::

HAUS NR. 9
Zu- und Abfahrt nur bedingt möglich. 
Bitte wenden Sie sich an den Lotsendienst!

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Anmeldung:
Herbert Lukas, 07248/64268
e-mail: herbluk@gmx.at

Info:
www.sportunion-grieskirchen.at

Badfest mit DJ Schöni
am SSaammssttaagg,,  1166..  JJuullii,,  1199..3300  UUhhrr

im Familienfreudlichen Erholungsbad Grieskirchen.

Ersatztermin bei Schlechtwetter: Freitag, 22. Juli
Veronika Hager und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch!
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1. Grieskirchner 12-Stunden-
Benefizlauf am Samstag, 

20. August 2005
GGrriieesskkiirrcchheenn  llääuufftt  ffüürr  ddiiee  KKiinnddeerrkkrreebbsshhiillffee
EEiinnzzeellllääuuffeerr  --  44eerr--SSttaaffffeell  --  1100eerr--SSttaaffffeell

Jede Staffel, ob 4er-Team oder 10er-Team, läuft
unter dem Namen eines Sponsors, der als
Gegenleistung pro gelaufenem Kilometer “seines”
Teams 1 Euro in die Spendenkasse einzahlt.
Der Veranstalter verkauft an Firmen, Institutionen,
Privatpersonen die “Sponsorpakete” in Gold, Silber
und Bronze. Der Betrag richtet sich nach den gelau-
fenen Kilometern des Tagessiegers. Als Gegenleistung
gibt es Werbung auf T-Shirts, Transparenten entlang
der Strecke, Werbedurchsagen, etc.

GGeewwiinnnnssppiieell::
“Welche Distanz schafft der Tagessieger im Einzel?”
Schon vor und auch während der Veranstaltung (bis
zur Halbzeit nach sechs Stunden) kann man auf den
Meter genau die Siegerdistanz tippen. Ein Tipp
kostet 2 Euro. Für die drei besten Tipps gibt es
wertvolle Preise.

BBeeggiinnnn:: 7.00 Uhr am Stadtplatz Grieskirchen

EEnnddee:: 19.00 Uhr an dem Punkt, an dem sich der
Läufer befindet.

SSttrreecckkee:: 1.149m langer Rundkurs durch die
Innenstadt Grieskirchens; asphaltiert und für den
Verkehr gesperrt; von Mag. Rainer Soos offiziell
(AIMS) vermessen.

SSttaarrttggeesscchheennkk:: Neben dem “Grieskirchen läuft für
die Kinderkrebshilfe” T-Shirt erhält jeder Teilnehmer
ein weiteres Startgeschenk.

VVeerrppfflleegguunngg:: Elektrolytgetränke, Wasser, Tee, Cola,
alkoholfreies Bier, Kuchen, Obst, Gebäck, Kartoffel,
Suppe,...

SSttaarrttnnuummmmeerrnnaauussggaabbee:: Freitag, 19.8. von 17.00 bis
20.00 Uhr und Samstag, 20.8. von 5.00 bis 6.00
Uhr am Kirchenplatz.

AAnnmmeelldduunngg:: Reinhold Straßer 
e-mail: r.r.strasser@aon.at, Tel.: 07277-2932

AAnnmmeellddeesscchhlluussss:: 17. August 2005. Eine spätere
Nennung ist ausnahmslos nicht möglich! Die
Teilnehmerzahl ist limitiert. Ein früherer
Anmeldeschluss ist daher möglich. Nach Erreichen
des Teilnehmerlimits müssen weitere Anmeldungen
abgelehnt werden.
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-
JJeeddeenn  FFrreeiittaagg  uumm
1177..0000  UUhhrr  aamm
KKiirrcchheennppllaattzz  iinn
GGrriieesskkiirrcchheenn..

AbendeAbende

NEUNEU

Abhängig natürlich von der Wetterlage werden
junge und bekannte Musiker und Künstlergruppen
mit ihren Auftritten von 2 - 3 Stunden dazu beitra-
gen, dass sich Besucher  und Gäste der
Schanigärten im Herzen der Stadt wohl fühlen. Nach
der Hitze des Tages oder nach einem
Badevergnügen soll am Ende einer Arbeits- oder
Urlaubswoche ein gemütlicher Treffpunkt zum sym-
pathischen Brauch der Stadt werden. 

Organisiert werden die Sommerabende vom
Stadtmarketing und einer kleinen Arbeitsgruppe.
Eine moderne Koje steht für ähnliche Interessen,
wie z.B. TV-Übertragungen oder Filmvorführung an
den anderen Tagen der Woche zur Verfügung.
Kontaktstelle zum Thema ist das Stadtmarketing
(07248/62255-32, Peter Neuwirth). 

Unabhängig davon finden die angekündigten gro-
ßen Veranstaltungen statt. An diesen Tagen entfällt
der Sommerabend. Auftritte und Inhalte werden in
den Medien und plakativ angekündigt. 

SSttaaddttffüühhrruunnggeenn
Jeweils an den Freitag-Sommerabenden lädt Alt-
bürgermeister Komm.-Rat Helmut Nimmervoll ab
16.00 Uhr zu Stadtführungen ein (mind. 8 Teilnehmer).
Anmeldung: Maria Markgraf, Tel. 07248/62255-20

Mit dieser Initiative soll eine künftige sommerliche
Veranstaltungsfolge geschaffen werden, die dem
Motto der Stadt entspricht: „Grieskirchen, eine
Stadt zum Leben“.

Das Stadtmarketing wünscht Ihnen viel Vergnügen
an den Sommerabenden. 

AAmm  nneeuu  ggeessttaalltteetteenn  KKiirrcchheennppllaattzz  ffiinnddeenn  aabb  0088..  JJuullii  22000055  jjeeddeenn  FFrreeiittaagg,,  jjeewweeiillss  aabb  1177..0000  UUhhrr  aabbwweecchhsslluunnggss--
rreeiicchhee  DDaarrbbiieettuunnggeenn  ssttaatttt..

Grieskirchner Einkaufsnächte
versprechen Lust auf mehr …

EEiinnkkaauuffssssppaaßß  ppuurr  bbiieetteenn  wwiieeddeerr  ddiiee  GGrriieesskkiirrcchhnneerr
EEiinnkkaauuffssnnääcchhttee..  ZZaahhllrreeiicchhee  IInnnneennssttaaddttggeesscchhääffttee  hhaalltteenn  bbeeii
ffoollggeennddeenn  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  bbiiss  2222..0000  UUhhrr  ffüürr  SSiiee  ooffffeenn::

Samstag, 02. Juli Rundschau 24Stunden Radmarathon

Donnerstag, 04. August “Vollmond-Shopping” bei 
ASSI`s Italienischen Nächten

Freitag, 20. August 12 Stunden Benefizlauf

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenDas Stadtmarketing informiert
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Seer-Konzert und 
Pferdemarkt 2005

Grieskirchen als Zentrum der guten Stimmung

PPrraacchhttvvoollllee  PPffeerrddee  pprrääggtteenn
ddaass  SSttaaddttbbiilldd

DDeerr  GGrriieesskkiirrcchhnneerr
BBiieerrwwaaggeenn  dduurrffttee

nnaattüürrlliicchh  aauucchh
hheeuueerr  nniicchhtt  ffeehhlleenn..

EErrlleeiicchhtteerruunngg  mmaacchhttee  ssiicchh
bbeeii  IInniittiiaattoorr  uunndd  OOrrggaanniissaattoorr

HHaannss  FFeeiizzllmmaayyrr  nnaacchh  ddeenn
bbeeiiddeenn  hheerrvvoorrrraaggeenndd  vveerrllaauu--

ffeenneenn  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
bbeemmeerrkkbbaarr..

UUnntteerr  ddeenn
EEhhrreennggäässtteenn  ffaann--
ddeenn  ssiicchh  aauucchh
RRaaiiffffeeiisseenn--GGDD  DDrr..
LLuuddwwiigg  SScchhaarriinnggeerr
uunndd  ddeerr  GGDD  ddeerr
OOÖÖ  VVeerrssiicchheerruunngg
AAGG  DDrr..  WWoollffggaanngg
WWeeiiddll  eeiinn

BBaarroocckkee  GGeewwäännddeerr
zziieerrtteenn  ddiiee  KKuulliissssee  ddeess
PPffeerrddeemmaarrkktteess  22000055

MMiitt  ggeeffüühhllvvoolllleerr
MMuussiikk  uunndd  eeiinneerr
ffaasszziinniieerreennddeenn
BBüühhnneennsshhooww  vveerr--
zzaauubbeerrtteenn  ddiiee  SSeeeerr
ddaass  bbeeggeeiisstteerrttee
PPuubblliikkuumm

RRuunndd  33000000
BBeessuucchheerr

lloocckktteenn  ddiiee
SSeeeerr  aauuff  ddeenn
KKiirrcchheennppllaattzz..

BBaannddlleeaaddeerr  uunndd
TTeexxtteesscchhrreeiibbeerr
FFrreedd  JJaakklliittsscchh
ttrrääggtt  ssiicchh  iinnss
„„GGoollddeennee  BBuucchh““
ddeerr  SSttaaddtt
GGrriieesskkiirrcchheenn  eeiinn
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSenioren

„Erfahrungsaustausch zwischen
Grieskirchen und Lienz in Osttirol

wird intensiviert“
EEiinnee  DDeelleeggaattiioonn  uunntteerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  bbeessuucchhttee  kküürrzzlliicchh  zzuussaammmmeenn  mmiitt  VVeerrttrreetteerrnn  ddeess
SSttaaddttmmaarrkkeettiinnggss  uunndd  ddeerr  GGrriieesskkiirrcchhnneerr  KKaauuffmmaannnnsscchhaafftt  ddiiee  OOssttttiirroolleerr  BBeezziirrkkssssttaaddtt  LLiieennzz..  DDiiee  TTeeiillnneehhmmeerr
iinnffoorrmmiieerrtteenn  ssiicchh  vvoorr  OOrrtt  üübbeerr  ddaass  eerrffoollggrreeiicchhee  LLiieennzzeerr  SSttaaddttmmaarrkkeettiinngg..

Es gibt, so Bürgermeister Wolfgang Großruck, kein
Geheimrezept für Erfolg, sondern nur Gemeinsamkeit
und Professionalität – und das hat die Delegation in
Lienz ganz deutlich und klar verspürt. 

Das dortige Stadtmarketing unter der Leitung von
Oskar Januschke und Mag. Sabine Istenich informier-
ten die wissbegierigen Grieskirchner über 10 Jahre
erfolgreiche Tätigkeit, aber auch über die Probleme
und Schwierigkeiten, die man hat. Es gibt nirgends
nur Lichtblicke, sondern natürlich auch
Schattenseiten.

Was aber besonders hervor gestrichen wurde, ist
„das gemeinsame an einem Strang ziehen“ von
Wirtschaft, Stadtmarketing und Politik und das nöti-
ge „Know how“. Natürlich, so Großruck, könne man
sich nicht mit der Hauptstadt von Osttirol – Lienz –
vergleichen, das dreimal so groß wie Grieskirchen ist
und eine zentrale Funktion ausübt. Aber Rezepte und
die Arbeitsweisen seien überall dieselben. Und so
habe man bei diesem Erfahrungsaustausch nicht nur
viel Erfahrung, sondern auch viele Freunde gewon-
nen. Und der Bürgermeister lud auch die Vertretung
von Lienz nach Grieskirchen ein, um vor Ort
Interessierten ihre Erfahrungen zukommen zu lassen. 

Auch der erfolgreiche Lienzer Stadtmarkt wurde
besucht und mit den Standlbetreibern intensiv
diskutiert: Disziplin, strenge Regeln, qualitatives

Angebot, gute Vermarktung und vor allem auch
Freude und Motivation seien das Rezept für einen
gut funktionierenden Frischemarkt.

Ganz besonders profitierten von dieser Begegnung
die derzeit Verantwortlichen für das Stadtmarketing
Peter Neuwirth und Maria Markgraf von der
Stadtgemeinde, welche in Zukunft intensive
Kontakte mit dem Lienzer Stadtmarketing pflegen
werden und auch wichtige Tipps und Vorschläge
erhalten haben und erhalten werden.

„„LLiieennzz““::  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  GGrrooßßrruucckk  üübbeerrrreeiicchhtt  ddeemm  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr
DDrr..  JJoohhaannnneess  HHiibblleerr  bbzzww..  ddeenn  MMiittaarrbbeeiitteerrnn  ddeess  SSttaaddttmmaarrkkeettiinnggss
vvoonn  LLiieennzz,,  OOsskkaarr  JJaannuusscchhkkee  uunndd  FFrraauu  MMaagg..  IIsstteenniicchh,,  eeiinn  ttrraaddii--
ttiioonneelllleess  GGrriieesskkiirrcchhnneerr  GGaassttggeesscchheennkk

DDiirreekktt  iimm  SSttaaddttzzeennttrruumm  vvoonn  GGrriieesskkiirrcchheenn  eennttsstteehhtt  ddeerrzzeeiitt  ddaass  22..  KKoommppeetteennzzzzeennttrruumm  ddeerr  CCaarriittaass  ffüürr
BBeettrreeuuuunngg  uunndd  PPfflleeggee..  IImm  ""DDrr..  JJoohhaannnn  GGrruubbeerr  HHaauuss""  iinn  ddeerr  HHuubbeerrtt  LLeeeebb  SSttrraaßßee  11  wweerrddeenn    1188  „„BBeettrreeuubbaarree
WWoohhnnuunnggeenn““  ffüürr  SSeenniioorrIInnnneenn  ssoowwiiee  ddiiee  „„EEiinnssaattzzzzeennttrraallee““  ddeerr  MMoobbiilleenn  DDiieennssttee  uunntteerrggeebbrraacchhtt  sseeiinn..    

Für unsere Senioren:
Neues Kompetenzzentrum der Caritas für

Betreuung und Pflege noch heuer bezugsfertig!
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Das Grieskirchner Kompetenzzentrum mit integrier-
tem “Betreubaren Wohnen” soll älteren Menschen
die Möglichkeit geben, ihre selbständige
Lebensführung fortzusetzen, ohne dabei auf
Sicherheit und Hilfe verzichten zu müssen. Im
Blickfeld steht die gesundheitliche, soziale und kul-
turelle Lebensqualität für ältere Menschen. Aus die-
sem Grund wird auch die Regionalleitung der
Mobilen Dienste der Caritas für Betreuung und
Pflege für Grieskirchen im Haus untergebracht. 

SSoovviieell  SSeellbbssttäännddiiggkkeeiitt  wwiiee  mmöögglliicchh,,  ssoovviieell  HHiillffee  
wwiiee  nnööttiigg

Das “Betreubare Wohnen” bietet älteren Menschen
die Möglichkeit, ihr Leben weitgehend selbständig
zu führen und Unterstützung dann in Anspruch neh-
men zu können, wenn sie gebraucht wird. Die
Wohnungen sind alle altersgerecht und barrierefrei
gestaltet und verfügen über einen Anschluss an ein
Notrufsystem. Dadurch wird Hilfe im Notfall rund um
die Uhr gewährleistet. Nach Wunsch können die
BewohnerInnen auch zusätzliche Dienste wie etwa
die Mobile Altenhilfe oder Heimhilfe der Caritas,
Essensdienste, Hauskrankenpflege etc. in Anspruch
nehmen. "Betreubares Wohnen" soll in Grieskirchen
auch ein Beitrag zur Gemeinwesenarbeit innerhalb
der Gemeinde sein, mit vielfältigen
Kommunikationsangeboten, damit soziale
Gemeinschaft und auch Nachbarschaftshilfe entste-
hen kann.

MMoobbiillee  DDiieennssttee  kkoommmmeenn  iinnss  HHaauuss

Die Mobilen Dienste der Caritas für Betreuung und
Pflege bieten ein breites Spektrum an Unterstüt-
zung für Menschen, die zu Hause Hilfe brauchen: 

● Altenhilfe: AltenfachbetreuerInnen helfen bei der
Körperhygiene, begleiten bei Arzt- oder Behörden-
besuchen und bieten stundenweise Betreuung oder
Beratung in sozialen Problemlagen an. 

● Heimhilfe: Die Heimhilfe bietet SeniorInnen
Hilfestellung bei Tätigkeiten im Haushalt wie etwa
waschen, bügeln oder kochen an. 

● Familienhilfe: Kurzzeit- oder Langzeithilfe zur
Überbrückung einer schwierigen familiären Situa-
tion. FamilienhelferInnen  kümmern sich um den
Haushalt, die Kinder oder die Pflege eines kranken
Familienmitglieds. 

Gemeinschaftsflächen im
"Dr. Johann Gruber Haus"
können für Veranstaltungen
in der Gemeinde genützt
werden. Im Dezember 2005
findet die Schlüsselüber-
gabe an die MieterInnen
der 18 “Betreubaren
Wohnungen” statt. 

Nähere Informationen:
www.caritas-linz.at oder
unter Tel. 0732/7610-2451

GGlleeiicchheennffeeiieerr  üübbeerr  ddeenn  DDääcchheerrnn  vvoonn  GGrriieesskkiirrcchheenn  iimm  MMaaii  22000055,,
vv..ll..::  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  NNRRAAbbgg..  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk,,    RReeggiinnaa
RRoocckkeennsscchhaauubb  ((CCaarriittaass  ffüürr  BBeettrreeuuuunngg  uunndd  PPfflleeggee)),,    LLaannddeessrraatt
DDrr..  HHeerrmmaannnn  KKeepppplliinnggeerr,,  HHeerrbbeerrtt  BBrriinnddll  ((GGFF  ddeerr  CCaarriittaass  ffüürr
BBeettrreeuuuunngg  uunndd  PPfflleeggee)),,  VViizzeebbüürrggeerrmmeeiisstteerr  HHaannss  HHaarrttll  uunndd
WWoohhnnuunnggssssttaaddttrraatt  AAddoollff  PPffeeiiffffeerr..

BBaauuffoorrttsscchhrriitttt  MMaaii  22000055  --  DDeerr  BBaauu  sscchhrreeiitteett  zzüüggiigg  vvoorraann
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSport

Rope Skipping:
ATSV Sparkasse Grieskirchen richtete erfolgreich 

Österreich-Meisterschaften aus
DDeerr  AATTSSVV  SSppaarrkkaassssee  GGrriieesskkiirrcchheenn  hhaatt  kküürrzzlliicchh  ddiiee  22..  AAuussttrriiaann  MMaasstteerrss  ((EEiinnzzeell))  uunndd  ddiiee  55..  ÖÖsstteerrrreeiicchhiisscchheenn
MMeeiisstteerrsscchhaafftteenn  ((TTeeaamm))  iimm  RRooppee  SSkkiippppiinngg  mmiitt  ggrrooßßeemm  EErrffoollgg  dduurrcchhggeeffüühhrrtt..

Bei den Austrian Masters waren 49 Teilnehmer von fünf verschiedenen Vereinen und zwar aus der Steiermark,
aus dem Burgenland sowie aus Niederösterreich und Oberösterreich beteiligt.

DDiiee  SSiieeggeerr  ddeerr  eeiinnzzeellnneenn  AAlltteerrssggrruuppppeenn  ::

Junioren A : 1. Jessika Karoly BRSV
2. Bianca Hammerschmidt Groß-Sigharts
3. Verena Eberhart BRSV

Junioren B : 1. Birgit Hasler BRSV
2. Sandra Simon BRSV
3. Michaela Simon BRSV
7. Lisa Pachner ASC – ATSV Griesk.
8. Nora Krösslhuber ASC – ATSV  Griesk.
9. Markus Ehrengruber ASC – ATSV Griesk.
11. Oliver Lehermayr ASC – ATSV Griesk

Junioren C : 1.Thomas Pachner ASC – ATSV Griesk.
2. Martin Neubacher ASC – ATSV Griesk.
3. Michael Kitzinger ASC – ATSV Griesk.
4. Michael Ehrengruber ASC – ATSV Griesk.
5. Denise Wildner ASC – ATSV Griesk.
6. Julia Humel ASC – ATSV Griesk.

Allgem.Kl. : 1. Silke Berberich ATUS Graz
2. Karin Hasler BRSV
3. Gertrud Loki BRSV

Bei den Österreichischen Meisterschaften im Team waren 9
Teams aus 5 Vereinen u. 4 Bundesländern am Start.

DDiiee  ÖÖsstteerrrreeiicchhiisscchheenn  MMeeiisstteerr  sstteelllltteenn
bbeeii  ddeenn  JJuunniioorrss  ::

1. Kangeroos, BRSV Oberwart
2. Happy Skippers, ATUS Graz
3. Giggls, Groß Siegharts

DDiiee  ÖÖsstteerrrreeiicchhiisscchheenn  MMeeiisstteerr  bbeeii  ddeenn
SSeenniioorrss  ::

1. ASC Seniors I ATSV Grieskirchen
(Thomas Pachner, Michael Kitzinger,
Michael Ehrengruber, Martin Neubacher
u. Oliver Hinterberger)

2. ASC Seniors II  ATSV Grieskirchen
(Lisa Pachner, Nora Krösslhuber,
DeniseWildner, Markus Ehrengruber u.
Oliver Lehermayr)

Ein herzliches Danke muss ich meinem
Team aussprechen, das alles hervorra-
gend organisiert hat - sowohl im sport-
lichen Bereich als auch im Bereich des
leiblichen Wohls, so Vereinsobmann
Adolf Pfeiffer, der hinzufügt: “Für unse-
re Rope Skipper waren diese ÖM ein
Test für die Europameisterschaft im Juli,
die wieder in England stattfindet.
Erfreulich ist auch, dass wir Dank unse-
res Trainerteams um Günther Jebinger
immer wieder genügend Nachwuchs
bekommen.“

vv..ll..  OObbmmaannnn  SSttaaddttrraatt  AAddoollff  PPffeeiiffffeerr,,
BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk,,  MMaarrttiinn
NNeeuubbaacchheerr,,  TThhoommaass  PPaacchhnneerr,,  MMiicchhaaeell
KKiittzziinnggeerr,,  VViizzeebbüürrggeerrmmeeiisstteerr  FFrraannzz
KKöönniiggssddoorrffeerr,,  MMiicchhaaeell  EEhhrreennggrruubbeerr,,  SSttaaddttrraatt
JJoohhaannnn  OObbeerrmmaaiirr,,  DDeenniiss  WWiillddnneerr,,
SSppoorrttaauusssscchhuussss--OObbmmaannnn  GGRR  MMaagg..  IInngg..
LLeeooppoolldd  HHooffiinnggeerr  uunndd  JJuulliiaa  HHuummeell
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenAus den Vereinen

Modellbahnclub Grieskirchen
„Tag der offenen Tür“ am Sonntag, 03. Juli

Der 1. Modellbahnclub Grieskirchen eröffnete 2004 sein
Vereinslokal im ehem. Stellwerk II der Österreichischen
Bundesbahnen in der Johannesstraße. Das Publikumsinteresse
war bei Jung und Alt sehr groß.

Nun öffnet der Verein für die Bevölkerung erneut seine Pforten
und stellt auf der Modellbahnanlage die bisher geleistete
Arbeit (über 1900 (!) Arbeitsstunden) vor:

""EEIINNEE  MMOODDEELLLLBBAAHHNNAANNLLAAGGEE  IIMM  AAUUFFBBAAUU""
SSoonnnnttaagg,,  33..  JJuullii,,  aabb  1133..0000  UUhhrr
iimm  ÖÖBBBB  --  SStteellllwweerrkk,,  JJoohhaannnneessssttrraaßßee  33
((NNäähhee  GGäärrttnneerreeii  JJoohhaanniikk))

Auf der Modellbahnanlage wurden bisher ca. 200 Meter
Schienen und 50 Weichen verlegt. Am Tag der offenen Tür wer-
den die verschiedenen Zuggarnituren "ihre Runden drehen".
Nostalgische, aber auch moderne Züge, werden auf der zum
Teil fertig gestellten bzw. noch im Aufbau befindlichen
Modellbahnanlage fahren.

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSport

DDeerr  FFGG  GGrriieesskkiirrcchheenn//PPööttttiinngg  hhoollttee
ssiicchh  bbeeiimm  ssppaannnneennddeenn  FFiinnaallee  ddeerr
11..  FFaauussttbbaallll--BBuunnddeesslliiggaa  ddeenn  SSttaaaattss--
mmeeiisstteerrttiitteell  22000055..  

Keiner hatte mehr daran geglaubt,
aber eine überraschende Niederlage
von Freistadt in Neusiedl brachte
die Grieskirchner ins Finale. Sie nut-
zen die Chance und mit einem hart
erkämpften 3:2 Sieg im
Trattnachtalstadion gegen FBC Askö
Urfahr war der Staatsmeistertitel
2005 gewonnen.

Sensationeller Erfolg in der
Grieskirchner Faustball-Geschichte
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSchulen

HTL Grieskirchen
Erfolg beim Projektwettbewerb „Technologie & Wirtschaft“

DDiiee  KKooooppeerraattiioonn  ddeerr  HHTTLL  GGrriieesskkiirrcchheenn  mmiitt  ddeerr
WWiirrttsscchhaafftt  zzeeiiggtt  FFrrüücchhttee::

Bereits bei der ersten Teilnahme am Schul-
Projektwettbewerb „Technologie & Wirtschaft“, den die
OÖ Technologie- und Marketinggesellschaft TMG und
die Wirtschaftskammer für OÖ mit Unterstützung des
Landesschulrates und des Wirtschaftsressorts des
Landes Oberösterreich durchgeführt haben, konnte
sich die HTL Grieskirchen über einen ausgezeichneten
zweiten Platz in der Kategorie EDV freuen. Aus mehr
als 50 Einsendungen konnte sich das Projekt
„Mähwerksimulation am PC“ der Klasse 4 A, unter der
Betreuung von Dipl.- Ing. Andreas Sperrer (HTL
Grieskirchen) und Dipl.-Ing. Dr. Markus Baldinger von
der Firma Pöttinger Grieskirchen, behaupten. 

Die Aufgabe bestand darin, das Dreifachmähwerk
„Novacat“ am PC zu simulieren. Das Programm, beste-
hend aus einer animierten Darstellung des Mähwerkes,
vier Drehzahlmessern und einer Bildergalerie, wird
bereits von der Firma Pöttinger bei diversen
Präsentationen und internationalen Messeveranstal-

vv..ll..::  DDiippll..--IInngg..  DDrr..  MMaarrkkuuss  BBaallddiinnggeerr  ((FFaa..  PPööttttiinnggeerr)),,  TThhoommaass
KKrruummpp,,  CCoorrnneelliiaa  LLiinnddeennbbaauueerr,,  VVeerreennaa  BBeehhaamm  ((aallllee  aauuss  ddeerr
44..  AA  KKllaassssee  ddeerr  HHTTLL  GGrriieesskkiirrcchheenn)),,  MMaagg..  IIssaabbeellllaa  PPöössssll--
NNaattzzmmeerr  ((DDiirreekkttoorriinn  ddeerr  HHTTLL  GGrriieesskkiirrcchheenn)),,    EEcckkllmmaayyrr  KKllaauuss
((44..  AA  KKllaassssee  ddeerr  HHTTLL  GGrriieesskkiirrcchheenn)),,  PPrrooff..  DDiippll..--IInngg..  AAnnddrreeaass
SSppeerrrreerr  ((HHTTLL  GGrriieesskkiirrcchheenn))

tungen eingesetzt, um diese innovative
Technologie möglichst praxisnahe präsentieren zu
können.
Das Projekt wurde mit einem Preisgeld von
l 300,-- belohnt. 

Aktion Di@log 2005 des Landesjugendreferats
an der HTL der Stadtgemeinde Grieskirchen

AAuucchh  ddiiee  HHTTLL  GGrriieesskkiirrcchheenn  nnaahhmm  hheeuueerr  aallss  AAnnbbiieetteerr  vvoonn  kkoosstteennlloosseenn  IInntteerrnneettkkuurrsseenn  ffüürr  SSeenniioorrIInnnneenn  aabb  5555
aann  ddeerr  AAkkttiioonn  DDii@@lloogg  ddeess  LLaannddeessjjuuggeennddrreeffeerraattss  tteeiill..  

Vierzehn interessierte Damen und Herren aus
Grieskirchen und Umgebung besuchten am 13. Mai
diese Veranstaltung an der HTL Grieskirchen. Nach
einer Präsentation der wichtigsten Begriffe für
Internetbenutzer ging es gleich in die Praxis. Die enga-
gierten Schüler zeigten den KursbesucherInnen, wie
man im Internet surft, mit Hilfe von Suchmaschinen
gezielt nach Informationen sucht, und per e-Mail per-
sönlich kommuniziert. Alle Beteiligten waren mit Eifer
bei der Sache. Auch der Dialog zwischen Alt und Jung
wurde durch diese Veranstaltung gefördert. Auf Grund
des großen Erfolgs plant die HTL Grieskirchen, auch im
nächsten Jahr wieder als Kursanbieter an dieser
Veranstaltung teilzunehmen.
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSchulen

HS1-Sanitäter
Österreichweit spitze

Mit 98,1 Prozent sicherten sich die jungen
Ersthelfer die Teilnahme beim Bundesbewerb
in Kärnten. Dort erreichten sie das Erste-
Hilfe-Meisterabzeichen in Gold. 95,5% aller
möglichen Punkte wurden am Maltschacher-
see für die Grieskirchner verbucht.

NeuAug

AAllss  BBeezziirrkkssmmeeiisstteerr  iinn  EErrsstteerr  HHiillffee  ffuuhhrr  ddiiee  BBeewweerrbbssggrruuppppee  ddeerr  HHaauuppttsscchhuullee  11  GGrriieesskkiirrcchheenn  zzuumm  LLaannddeessbbeewweerrbb
nnaacchh  PPeerrgg  uunndd  wwuurrddee  hhiinntteerr  ddeerr  HHSS  GGrraammaasstteetttteenn  VViizzee--LLaannddeessmmeeiisstteerr..  

HS1 - All Inclusive

Die Vorbreitungen für das alle zwei Jahre
stattfindende Fest laufen und machen
ungewöhnliche Arbeitstechniken notwen-
dig: Schülerinnen bügeln das Leinen für
zwei mehr als 30 Quadratmeter große
Bühnenbilder. 

Zu sehen sind die von Lehrer und
Künstler Siegfried Pichlwagner gestalte-
ten Kunstwerke erstmals beim Fest. 

NeuAug

AAllss  eexxkklluussiivveess  LLeerrnnhhootteell,,  bbeeii  ddeemm  aalllleess  iinnkklluussiivvee  iisstt,,  zzeeiiggtt  ssiicchh  ddiiee  HHaauuppttsscchhuullee  11  GGrriieesskkiirrcchheenn  bbeeiimm  hheeuurrii--
ggeenn  SScchhuullsscchhlluussssffeesstt  aamm  MMiittttwwoocchh,,  2299..  JJuunnii  uumm  1199..0000  UUhhrr  iinn  ddeerr  MMaannggllbbuurrgg..

FFoottoo::  NNeeuuAAuugg

GGrrooßß  iisstt  ddiiee  FFrreeuuddee  bbeeii  ddeenn  VViizzeellaannddeessmmeeiisstteerrnn  uunndd
BBuunnddeessbbeewweerrbbtteeiillnneehhmmeerrnn  aauuss  ddeerr  HHaauuppttsscchhuullee  11
GGrriieesskkiirrcchheenn
vv..ll..::  EEvvaa--SSoopphhiiee  KKoocchheerr,,  SStteeffaanniiee  LLuuggeerr,,  CChhrriissttiinnaa
PPffeeiiffffeerr,,    MMaarrkkuuss  WWeeiißßeennbbööcckk,,  JJoohhaannnneess  MMeettzzggeerr,,
GGeerraalldd  BBrruunnnneerr,,  BBeettrreeuueerr  uunndd  AAuussbbiillddnneerr  SSRR  FFrraannzz
RReeiissiinnggeerr..

AAnn  ddeenn  VVoorrbbeerreeiittuunnggeenn  ffüürr  ddaass  HHSS  II--
SScchhuullffeesstt  wwiirrdd  bbeerreeiittss  fflleeiißßiigg  ggeeaarrbbeeiitteett FFoottoo::  NNeeuuAAuugg
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenKindergarten

Lagerhaus Grieskirchen lud
Kindergarten Annaberg ein:
Mit Begeisterung Muttertagsgeschenke gebastelt

DDaa  wwaarreenn  ddiiee  KKiinnddeerr  ddeess  ssttääddttiisscchheenn  KKiinnddeerrggaarrtteennss  AAnnnnaabbeerrgg
mmiitt  BBeeggeeiisstteerruunngg  bbeeii  ddeerr  SSaacchhee::  UUmm  ffüürr  ddiiee  MMaammaa  zzuumm
MMuutttteerrttaagg  eeiinn  ttoolllleess  GGeesscchheennkk  zzuu  hhaabbeenn,,  lluudd  ddaass  LLaaggeerrhhaauuss
GGrriieesskkiirrcchheenn  zzuumm  GGeesscchheennkkee  bbaasstteellnn  eeiinn..  UUnntteerr  ddeerr  ffaacchhkkuunn--
ddiiggeenn  AAnnlleeiittuunngg  vvoonn  BBrriiggiittttee  KKeellddoorrffeerr  uunndd  BBaarrbbaarraa  HHuubbeerr
eennttssttaannddeenn  rraasscchh  lliieebbeevvoollll  aannggeeffeerrttiiggttee  BBlluummeennggeesstteecckkee..  

Das Lagerhaus Grieskirchen betreute nicht nur die Kinder bei
der Arbeit, sondern stellte auch das gesamte Material sowie
die Blumen kostenlos zur Verfügung. Dafür möchte sich der
Annaberg-Kindergarten herzlich bedanken.

„PINK am Bauernhof“:
Großzügige Spende von „Licht ins Dunkel“

ÜÜbbeerr  eeiinnee  nnaammhhaaffttee  SSppeennddee  vvoonn  „„LLiicchhtt  iinnss  DDuunnkkeell““  kkaannnn  ssiicchh  „„PPIINNKK““  ((PPrroojjeekktt  IInntteeggrraattiivvee  KKiinnddeerrggrruuppppee))  ffrreeuu--
eenn..  AAuuff  IInniittiiaattiivvee  vvoonn  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  eerrhhäälltt  ddeerr  VVeerreeiinn  ffüürr  ddiiee  AAddaappttiieerruunngg  eeiinneerr  nneeuueenn
UUnntteerrkkuunnfftt  iimm  AAnnwweesseenn  ddeerr  FFaammiilliiee  SSttrraasssseerr,,  AAmm  WWiinnddbbeerrgg,,  eeiinneenn  ZZuusscchhuussss  iinn  ddeerr  HHööhhee  vvoonn  ll 1155..000000,,----  ffüürr
ddiiee  IInnnneennrraauummggeessttaallttuunngg  uunndd  MMööbblliieerruunngg..  ””DDaammiitt  wwiirrdd  ddeerr  ffiinnaannzziieellllee  SSppiieellrraauumm  ffüürr  ddaass  PPrroojjeekktt  eettwwaass  wweeii--
tteerr  uunndd  uunnsseerree  nneeuuee  BBlleeiibbee  kkaannnn  bbeerreeiittss  iimm  OOkkttoobbeerr  ddeess  hheeuurriiggeenn  JJaahhrreess  bbeezzooggeenn  wweerrddeenn””,,  ssoo
VVeerreeiinnssoobbmmaannnn  DDrr..  RRoollaanndd  MMeennsscchhiicckk..

Der im Jahr 1990 gegründete Verein PINK hat sich zum Ziel gesetzt,
behinderte und nicht behinderte Kinder gemeinsam zu betreuen.
Es handelt sich um eine Kleingruppe mit durchschnittlich 15
Kinder pro Jahr im Alter zwischen zwei und sechs Jahren, die aus
verschiedenen Gemeinden kommen. 

Derzeit ist PINK noch in einem privaten Wohnhaus in der
Bachstraße untergebracht. Da der Mietvertrag heuer ausläuft, war
der Verein schon lange auf der Suche nach einer neuen
Unterkunft. Im Anwesen der Familie Strasser hat der Verein nun
dauerhafte und zeitgemäße Räumlichkeiten für die Kindergruppe
gefunden. Der Neubau ist modern gestaltet und entspricht in allen
Belangen den heutigen pädagogischen Anforderungen, resümiert
Architekt Mag. Bernhard Waldhör. Neben dem Gruppenraum ste-
hen noch eine Küche, ein Bewegungsraum, ein Ruheraum, ein
Wickelraum sowie ein Nebenraum zur Verfügung. Damit sich die
Kinder so richtig austoben können, gibt es auch einen
Matschraum. Genügend Bewegungsmöglichkeiten haben die
Kleinen auch im 1.000 m2   großen Garten, den die Eltern übrigens
selbst gestalten wollen. Finanziert wurde das Projekt hauptsäch-
lich aus Fördermitteln des Landes Oberösterreich,  der Stadt-
gemeinde Grieskirchen, der Gemeinde Tollet, des Regionalfonds
der Allg. Sparkasse OÖ und – wie bereits erwähnt – aus der
Spende von „Licht ins Dunkel“.
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenDas Standesamt berichtet

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenAus dem Rathaus

WWiirr  ggrraattuulliieerreenn

Familie FFrriieeddrriicchh  uu..  SSuussaannnnee  RRIITTZZBBEERRGGEERR,,  Grieskirchen,
zur Geburt ihres Sohnes FFEELLIIXX (geb.am 26.04.2005).

Familie TThhoommaass  uu..  MMaarriiaannnnee  LLIISSTTBBEERRGGEERR,, Grieskirchen,
zur Geburt ihrer Tochter LLEEOONNIIEE (geb.am 28.04.2005).

Familie HHaakkaann  uu..  GGöözzddee  KKAARRAAHHAALLLLII,,  Grieskirchen, zur
Geburt ihrer Tochter SSUUDDEE (geb.am 02.06.2005).

Familie AAllii  uu..  NNuurrsseenn  YYIILLMMAAZZ,, Grieskirchen, zur Geburt
ihres Sohnes KKAAAANN (geb.am 07.06.2005).

WWiirr  ttrraauueerrnn  uumm

Herrn HHeerrmmaannnn  HHÖÖRRAANNDDNNEERR,, (77), wh. gewesen in
Grieskirchen, Sportplatzstr.14, verstorben am 17.04.2005. 

Frau HHiillddeeggaarrdd  KKÖÖPPFF,, (91), wh. gewesen in Grieskirchen,
Wagnleithnerstr.36, verstorben am 20.04.2005. 

Frau JJuulliiaannaa  GGÖÖTTZZIINNGGEERR,, (87), wh. gewesen in
Grieskirchen, Wagnleithnerstr.36, verstorben am
09.05.2005. 

Frau MMaarriiaa  SSTTEEIINNHHUUBBEERR,, (85), wh. gewesen in
Grieskirchen, Wagnleithnerstr. 36, verstorben am
22.05.2005. 

WWiirr  ggrraattuulliieerreenn  ddeenn  BBrraauuttppaaaarreenn

Herrn WWeerrnneerr  MMÜÜLLLLEERR  uunndd  FFrraauu  HHeellggaa  FFAASSCCHHIINNGG
(Samstag, 30. April 2005) 

Herrn DDiippll..--IInngg..  PPeetteerr  AADDAANNIICC  uunndd  FFrraauu  DDiippll..--IInngg..  GGeerrddaa
KKRRÖÖSSWWAANNGG (Samstag, 30. April 2005)

Herrn IInngg..  UUllrriicchh  KKUUBBIINNGGEERR  uunndd  FFrraauu  UUllrriikkee  SSCCHHEERRRREERR
(Donnerstag, 05. Mai 2005)

Herrn HHeerrwwiigg  RREEIISSCCHHLL  uunndd  FFrraauu  WWaallttrraauudd  FFOOUUSSEEKK
(Samstag, 07. Mai 2005) 

Herrn DDaanniieell  FFLLEEIISSCCHHEERR  uunndd  FFrraauu  CCoorrdduullaa  BBEENNEETTSSEEDDEERR
(Samstag, 14. Mai 2005)

Herrn IInngg..  MMaarrkkuuss  OOBBEERRNNDDOORRFFEERR  uunndd  FFrraauu  CChhrriissttaa
FFEEIICCHHTT (Samstag, 14. Mai 2005)  

Herrn GGüünntthheerr  UUNNTTEERRBBEERRGGEERR  uunndd  FFrraauu  MMaarrttiinnaa  
CCHHAALLUUPPSSKKYY (Samstag, 14.  Mai 2005)

Herrn RRoobbeerrtt  KKIIRRCCHHBBEERRGGEERR  uunndd  FFrraauu  RRoommaannaa  HHUUEEMMEERR
(Samstag, 14. Mai 2005)

Herrn DDoommiinniikk  FFEENNZZLL  uunndd  FFrraauu  BBiirrggiitt  KKNNAABBEELL
(Samstag, 04. Juni 2005) 

Herrn JJaassoonn  LLeeee  SStt..  CCLLAAIIRR  uunndd  FFrraauu  AAlleexxaannddrraa  RROODDLLEERR
(Samstag, 11. Juni 2005)

Grieskirchens Gebührenparken
zählt zu den moderatesten 

im ganzen Land:
Seit 1. Juni Strafausmaß von l 21,-- auf l 15,-- reduziert!

BBeeii  eeiinneerr  kküürrzzlliicchh  vveerraannssttaalltteetteenn  PPooddiiuummssddiisskkuussssiioonn  iimm  VVZZ  MMaannggllbbuurrgg  wwaarr  ddiiee  HHööhhee  ddeerr  GGeellddssttrraaffee  nnaacchh  ddeemm
OOÖÖ  PPaarrkkggeebbüühhrreennggeesseettzz  kkrriittiissiieerrtt  wwoorrddeenn..  VViieellffaacchh  wwuurrddee  ddiiee  MMeeiinnuunngg  vveerrttrreetteenn,,  ddaassss  eess  nniicchhtt  ddeerr
VVeerrhhäällttnniissmmääßßiiggkkeeiitt  eennttsspprreecchheenn  wwüürrddee,,  wweennnn  bbeeii  ÜÜbbeerrzziieehhuunngg  ddeess  PPaarrkkttiicckkeettss  uumm  eeiinniiggee  MMiinnuutteenn  gglleeiicchh
eeiinnee  SSttrraaffee  vvoonn  ll 2211,,----  kkaassssiieerrtt  wweerrddee..  

Bürgermeister Wolfgang Großruck signalisierte damals, dass er sich für eine
Reduzierung einsetzen werde. Nun hat der Grieskirchner Gemeinderat
beschlossen, das Strafausmaß auf l 15,-- zu reduzieren. 

Damit zählt das Grieskirchner Modell zu den moderatesten im ganzen Land:

● Organmandat auf l 15,-- herabgesetzt
● niedrige Gebühren (l 0,2 pro Viertelstunde)
● jedes Gebührenticket beinhaltet eine Gratis-Viertelstunde
● nach Ablauf des Tickets wird frühestens nach 15 Minuten gestraft
● Parkdauer bis zu drei Stunden
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Gemeinderatssitzung am 28. Juni
Wir laden Sie sehr herzlich zur nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzung am DDiieennssttaagg,,  2288..  JJuunnii,,  2200..0000  UUhhrr,,
in den Sitzungssaal des Rathauses ein.

TTaaggeessoorrddnnuunngg

1.) Berichte des Vorsitzenden

2.) Privatrechtliche Vereinbarung hinsichtlich 
Kanalanschluss Höllwert, Wohnhaus

3.) Flächenwidmungsplan Nr. 4, Änderung Nr. 8, 
Grundsatzbeschluss

4.) Flächenwidmungsplan Nr. 4, Änderung Nr. 3, 
Grundsatzbeschluss

5.) Aufschließungsstraße Grieskirchen – Parz, Widmung 
für den Gemeingebrauch und Einreihung als 
Gemeindestraße

6.) Baustraße Schulzentrum, Auftragsvergabe

7.) Sanierung und Ausbau Uferstraße

8.) VZ Manglburg, Abänderung des Pachtvertrages

9.) Leopold Landsteiner: Nachtrag zum Pachtvertrag

10.) Beitritt zum Dachverband Stadtmarketing

11.) Stadtmarketing: Budgetgenehmigung 2005

12.) Schulgeld HTL: Reduktion für 2. Kind

13.) Vereinssubventionen 2005

14.) Genehmigung der Vereinssachleistungen 2004

15.) Berufungsentscheidung hinsichtlich 
Wasserleitungsbereitstellungsgebühr

16.) Gründung einer Arbeitsgruppe „Schulzentrum“

17.) Finanzierungsmodell Schulprojekt

18.) Genehmigung der Verhandlungsschrift über die 
Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde 
Grieskirchen vom 02.05.2005;

19.) Allfälliges

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenJubilare - Wir gratulieren

FFrraauu  TThheerreessiiaa  WWiimmmmeerr,,  GGrriieessssttrr..  33,,  
zzuumm  9900..  GGeebbuurrttssttaagg

HHeerrrrnn  TThhoommaass  MMoouulllliioonn,,
WWaaggnnlleeiitthhnneerrssttrraaßßee  3366,,  zzuumm

8855..  GGeebbuurrttssttaagg

HHeerrrrnn  RRoobbeerrtt  ZZwweeiimmüülllleerr,,
FFrraauueennssttiieeggee  33,,  

zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg
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HHeerrrrnn  FFrraannzz  WWaattzziinnggeerr,,  WWaaggnn--
lleeiitthhnneerrssttrr..  3366,,  zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  GGeerrttrruuddee  SSttrraasssseerr,,  NNiikkoollaauuss  LLeennaauu--WWeegg  22,,
zzuumm  8800..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  AAllooiissiiaa  PPeettsscchhll,,  IInndduussttrriieessttrr..  33,,  
zzuumm  8800..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  RRoossaa  AAmmmmeerr,,  IInndduussttrriieessttrr..  3388,,  
zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg

HHeerrrrnn  FFrraannzz  MMoosseerr,,  
OObbeerreerr  SSttaaddttppllaattzz  1100,,  
zzuumm  8800..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  CCrreesszzeennzz
VVoorraauueerr,,

ZZiieeggeelllleeiitthheenn  33,,
zzuumm  8855..

GGeebbuurrttssttaagg

HHeerrrrnn  BBeezziirrkksshhaauuppttmmaannnn  ii..RR..
DDrr..  JJoohhaannnn  HHiinnddiinnggeerr,,

SSppoorrttppllaattzzssttrr..  99,,  zzuumm  9900..
GGeebbuurrttssttaagg
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Sie fahren in den Urlaub oder verlassen aus anderen Gründen für einige Tage
Ihr Wohnhaus oder Ihre Wohnung. Bitte beachten Sie dabei einige wichtige
Punkte.

● Erwecken sie nicht den Eindruck, dass ihr Wohnobjekt unbewohnt ist.
● Schließen Sie keinesfalls alle Rollläden!!
● Veranlassen Sie, dass Ihr Postkasten täglich entleert wird !!
● Ersuchen Sie Ihre Nachbarschaft, verdächtige Wahrnehmungen sofort der  

Gendarmerie (ab 1. Juli „Polizei“) zu melden !! Tel.: 62070 od. Notruf 133

Einen schönen - und vor allem einbruchsfreien - Urlaub wünscht der
Gendarmerieposten Grieskirchen!

Der Gendarmerieposten
Grieskirchen informiert:

Urlaubszeit – Schützen Sie sich vor Einbrechern !

PPoosstteennkkoommmmaannddaanntt
KKoonnttrr..IInnsspp..  JJoohhaannnn  EEiibbllhhuubbeerr

Nächster Kurs für neue
Hundehalter

DDaass  OOöö..  HHuunnddeehhaalltteeggeesseettzz  vveerrllaannggtt,,  ddaassss  aallllee  PPeerrssoonneenn,,  ddiiee  nnaacchh  ddeemm  0011..0077..22000033  eeiinneenn  HHuunndd  aannmmeellddeenn,,
eeiinneenn  ""aallllggeemmeeiinneenn  SSaacchhkkuunnddeennaacchhwweeiiss""  eerrbbrriinnggeenn..

Der Hundeverein SVÖ Grieskirchen-Trattnachtal bietet einen solchen Kurs 
aamm  FFrreeiittaagg,,  2244..0066..22000055,,  uumm  1188..0000  UUhhrr,,
iimm  VVeerreeiinnsshhaauuss  aamm  AAlltteenn  KKaaiisseerrsstteeiigg,,

nneebbeenn  ddeerr  SSppoorrttppllaattzzaannllaaggee  ddeess  SSVV  PPööttttiinnggeerr  GGrriieesskkiirrcchheenn
an.

Der Kurs ist auch für diejenigen interessant, die sich in
nächster Zeit mit dem Gedanken des Erwerbs eines
Hundes tragen oder auch schon längere Zeit einen
Hund halten, weil bei dem Erwerb eines weiteren
Hundes nach dem 01.07.2003 der Sachkundenachweis
auch erforderlich ist.

Für Voranmeldungen und Rückfragen stehen zur
Verfügung:
Obmann-Stellvertreterin Gabriele Strobach, 
Tel. 0699/10482990 oder 
Dr. Dieter Strobach, Tel. 07248/68224-13
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2288..0066..22000055 2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
DDiieennssttaagg ""RRaannttuumm  SSccaannttuumm""  --  

ddaass  CCeellttiicc--FFoollkk--RRoocckk--DDuuoo
V.: Hofbühne Tegernbach

3300..0066..22000055 1199..0000  UUhhrr  //  UUrrssuulliinneenn--HHooff  iinn  LLiinnzz
DDoonnnneerrssttaagg KKoonnzzeerrtt  ddeerr  EEiisseennbbaahhnneerr  MMuussiikkkkaappeellllee

V.: Eisenbahner Musikkapelle

2200..0000  UUhhrr  //  FFaammiilliieennzzeennttrruumm
GGeesspprrääcchhssggrruuppppee  ffüürr  PPfflleeggeennddee  uunndd  
AAnnggeehhöörriiggee
V.:Familienzentrum Grieskirchen

0011..0077..22000055 1199..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
FFrreeiittaagg GGssuunnggaa  &&  GGssppüütt  --  

GGrrooßßeerr  VVoollkkssmmuussiikkaabbeenndd
V.: Hofbühne Tegernbach

2200..0000  UUhhrr  //  SScchhlloossss  TToolllleett
OOppeenn  AAiirr  mmiitt  ddeerr  EEiisseennbbaahhnneerr  MMuussiikkkkaappeellllee
uunndd  ddeemm  JJuuggeennddoorrcchheesstteerr  iimm  RRaahhmmeenn
ddeerr  VVeerraannssttaallttuunngg  ““BBaannddss  ooff  BBuurrmmaa””
V.: Eisenbahner Musikkapelle

0022..0077..22000055 aabb  1133..0000  UUhhrr  //  KKiirrcchheennppllaattzz  GGrriieesskkiirrcchheenn
uunndd  0033..0077 RRiiddee  ooff  LLiiffee  --  
SSaammssttaagg  uu.. 2244--SSttuunnddeenn--RRaaddmmaarraatthhoonn
SSoonnnnttaagg V.: Rundschau

0022..0077..22000055 GGrriieesskkiirrcchhnneerr  GGeesscchhääffttee
SSaammssttaagg GGrriieesskkiirrcchhnneerr  EEiinnkkaauuffssnnaacchhtt

0033..0077..22000055 aabb  1133..0000  UUhhrr  //  JJoohhaannnneessssttrraaßßee  33
SSoonnnnttaagg MMooddeellllbbaahhnncclluubb  GGrriieesskkiirrcchheenn  --  

TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr
V.: Grieskirchner Modellbahnclub

0044..0077..22000055 1144..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr  //  BBeezziirrkksshhaauuppttmmaannnnsscchhaafftt
MMoonnttaagg SSpprreecchhttaagg  ffüürr  JJuunngguunntteerrnneehhmmeerr  uunndd  

BBeettrriieebbssggrrüünnddeerr
V.: Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen

0055..0077..22000055 2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
DDiieennssttaagg DDii  --  JJaazzzz  aauuff  ddeerr  HHooffbbüühhnnee

V.: Hofbühne Tegernbach

0088..0077..22000055 1177..0000  UUhhrr  //  SSoommmmeerraabbeenndd  aamm  KKiirrcchheennppllaattzz
FFrreeiittaagg V.: Stadtmarketing

0099..0077..22000055 0099..0000  UUhhrr  //  SSppoorrttaannllaaggee  ddeerr  SSppoorrttuunniioonn
SSaammssttaagg BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallll--TTuurrnniieerr

V.: Sportunion Grieskirchen

1144..3300  UUhhrr  //  SScchhwwiimmmmbbaadd  GGrriieesskkiirrcchheenn
KKiinnddeerrttrriiaatthhlloonn
V.: Union-Tennisclub Grieskirchen

Veranstaltungskalender

A Fassl für’s Gassl
Bereits Tradition hat die Aktion "A Fassl fürs Gassl". Bürgermeister Wolfgang
Großruck hatte diese Aktion vor einigen Jahren ins Leben gerufen, um den
Nachbarschaftsgedanken zu fördern. Die Grieskirchnerinnen und Grieskirchner
sollen sich untereinander noch besser kennen- und verstehen lernen. 

Für jedes Nachbarschafts-, Gassl-, Straßen- oder Siedlerfest, das unter die-
sem Motto stattfindet, gibt`s ein 15 l-Fassl feinstes Grieskirchner Bier gratis.

WWiiee  kkoommmmeenn  SSiiee  zzuu  IIhhrreemm  FFaassssll??
Sie brauchen sich nur mit ihren Nachbarn zusammensetzen, einen Termin ver-
einbaren, ein Nachbarschaftsfest organisieren und folgenden Abschnitt im
Rathaus Grieskirchen abzugeben.

BBoonn  ffüürr    „„AA  FFaassssll  ffüürr`̀ss  GGaassssll““

Verantwortlicher: Tel.:

Straße bzw. Gebiet: Datum des Festes:

PS: Die Aktion „A Fassl für’s Gassl“ gilt natürlich nicht für private Partys!

✂



0099..0077..22000055 ggaannzzttääggiigg  //  SSppoorrttppllaattzzggeelläännddee  GGrriieesskkiirrcchheenn
uunndd  1100..0077.. 66..IInntt..  UUSS--CCaarr  TTrreeffffeenn
SSaammssttaagg  uu..  Großes Festzelt mit Life Musik "The Duetones"
SSoonnnnttaagg V.: US-Car Friends OÖ.

1144..0077..22000055 2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
DDoonnnneerrssttaagg FFuunnkk  aauuff  ddeerr  HHooffbbüühhnnee  mmiitt  CC  SSoouulluuttiioonn

V.: Hofbühne Tegernbach

1166..0077..22000055 aabb  1100..0000  UUhhrr  //  SSppoorrttaannllaaggee  ddeerr  SSppoorrttuunniioonn
SSaammssttaagg BBeeaacchhssoocccceerr--TTuurrnniieerr

V.: Sportunion Grieskirchen

1199..3300  UUhhrr  //  FFrreeiibbaadd  GGrriieesskkiirrcchheenn
BBaaddffeesstt  mmiitt  DDJJ  SScchhöönnii
Ersatztermin bei Schlechtwetter: Fr., 22.07.
V.: Veronika Hager KEG

2222..0077..22000055 1177..0000  UUhhrr  //  SSoommmmeerraabbeenndd  aamm  KKiirrcchheennppllaattzz
FFrreeiittaagg V.: Stadtmarketing

2233..0077..22000055 1133..0000  UUhhrr  //  BBaahhnnhhooffsswwiieessee
SSaammssttaagg PPookkaallttuurrnniieerr  ddeess  PPllaatttteennwwuurrffvveerreeiinn

V.: Plattenwurfverein Grieskirchen

SSttaaddttzzeennttrruumm
SSppeecciiaall--SShhooppppiinngg--NNiigghhtt

2299..0077..22000055 1177..0000  UUhhrr  //  SSoommmmeerraabbeenndd  aamm  KKiirrcchheennppllaattzz
FFrreeiittaagg V.: Stadtmarketing

0022..0088..22000055 2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
DDiieennssttaagg DDii  --  JJaazzzz  aauuff  ddeerr  HHooffbbüühhnnee

V.: Hofbühne Tegernbach

0044..0088..22000055 aabb  2200..0000  UUhhrr  //  RRooßßmmaarrkktt
uu..  0055..0088.. ""IIttaalliieenniisscchhee  NNääcchhttee""  --  
DDoonnnneerrssttaagg SSeeggaaffrreeddoo  SSoommmmeerrffeesstt
uunndd  FFrreeiittaagg V.: Segafredo Grieskirchen, Aslan GmbH.

DDoonnnneerrssttaagg,, GGrriieesskkiirrcchhnneerr  GGeesscchhääffttee
0044..0088..22000055 GGrriieesskkiirrcchhnneerr  EEiinnkkaauuffssnnaacchhtt

0055..0088..22000055 HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
FFrreeiittaagg JJWW--SSoommmmeerrnnaacchhttssttrraauumm

V.: Junge Wirtschaft Grieskirchen

0077..0088..22000055 2211..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
SSoonnnnttaagg TThheeaatteerr  iinn  ddeerr  JJuurrttee  --  

""GGeesscchhiicchhttee  eeiinneerr  TTiiggeerriinn""
V.: Hofbühne Tegernbach

1100..0088..22000055 ggaannzzttääggiigg  //  SSttaaddttzzeennttrruumm
MMiittttwwoocchh LLaauurreennttiiuussmmaarrkktt

1122..0088..22000055 1177..0000  UUhhrr  //  SSoommmmeerraabbeenndd  aamm  KKiirrcchheennppllaattzz
FFrreeiittaagg V.: Stadtmarketing

1155..0088..22000055 88::0000  --  1122::0000  UUhhrr  //  KKiirrcchheennppllaattzz
MMoonnttaagg KKrrääuutteerrmmaarrkktt

V.: Goldhaubengruppe Grieskirchen

2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
""NNoossffeerraattuu""  --  FFiillmmee  ddeess  GGrraauueennss
V.: Hofbühne Tegernbach

1177..0088..22000055 2211..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
MMiittttwwoocchh MMaaiinnssttrreeeett  2255  --  DDiiee  JJuubbiillääuummsssshhooww

V.: Hofbühne Tegernbach

2200..0088..22000055 IInnnneennssttaaddtt  GGrriieesskkiirrcchheenn
SSaammssttaagg 11..GGrriieesskkiirrcchhnneerr  1122--SSttuunnddeenn  BBeenneeffiizzllaauuff  ffüürr  

KKiinnddeerrkkrreebbsshhiillffee
V.: Laufteam Donautal, Hr. Straßer 
Reinhold

GGrriieesskkiirrcchhnneerr  GGeesscchhääffttee
GGrriieesskkiirrcchhnneerr  EEiinnkkaauuffssnnaacchhtt

2211..0088..22000055 MMuussiikkeerrhheeiimm,,  PPaarrkkssttrraaßßee
SSoonnnnttaagg SSoommmmeerrffeesstt  ddeerr  EEiisseennbbaahhnneerr  MMuussiikkkkaappeellllee

99..0000  UUhhrr  --  FFeellddmmeessssee
V.: Eisenbahner Musikkapelle Grieskirchen

2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
""DDaass  KKaabbiinneetttt  ddeess  DDrr..  CCaalliiggaarrii""  --  
FFiillmmee  ddeess  GGrraauueennss
V.: Hofbühne Tegernbach

2233..0088..22000055 2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
DDiieennssttaagg WWiilliiaamm  SShhaakkeessppeeaarree  

""VViieell  LLäärrmm  uumm  NNiicchhttss""  --  TThheeaatteerr
V.: Hofbühne Tegernbach

2266..0088..22000055 KKiirrcchheennppllaattzz  GGrriieesskkiirrcchheenn
FFrreeiittaagg RRIIKK  --  SSoommmmeerraabbeennddlliieeddeerr

V.: Stadtgemeinde Grieskirchen

2288..0088..22000055 2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
SSoonnnnttaagg ""DDeerr  GGoolleemm""  --  FFiillmmee  ddeess  GGrraauueennss

V.: Hofbühne Tegernbach
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Impressum:
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Abg.z.NR Wolfgang Großruck
Medieninhaber u. Herausgeber: Stadtgemeinde Grieskirchen
DTG NRAbg.          Wolfgang Großruck

Der Bürgermeister:

05.07. – 11.08.2005
Dienstag u. Donnerstag

1188..3300--2200..0000  UUhhrr  //  FFiittnneesssscceenntteerr  ""SSeennssee  ooff  BBooddyy""
DDaannccee  WWeeeekkss  22000055

V.: Andrea Kleindessner & David Santer


